
Weltgebetstag 2019

Der Weltgebetstag 2019 kommt 
aus Slowenien, unter dem Motto: 
„Kommt, alles ist bereit“

Jugendarbeit auf dem 
Weihnachtsmarkt
Kleingruppen besuchten den 
größten Weihnachtsbaum der 
Welt.

Erfolgreiche Tannenbaum-
Sammelaktion
fast 40 Helferinnen und Helfer 
freuten sich riesig, dass wieder 
Traktoren zum Einsatz kamen.

Gott spricht: Meinen Bogen habe ich 
gesetzt in die Wolken; der soll das 
Zeichen sein des Bundes zwischen 
mir und der Erde. Genesis 9,13
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Spendenkonto der 
Flüchtlingshilfe
Kirchengemeinde Hillentrup 
Verwendungszweck:  
Spende Flüchtlingshilfe

KD-Bank

IBAN:  
DE23 3506 0190 2009 8810 10

Lassen Sie sich fahren!
Sie suchen jemanden, der sie ab und zu zum 
Einkaufen oder zum Friedhof begleiten kann? 
Dann nutzen Sie den Fahrdienst der Kirchen-
gemeinde Hillentrup und Spork-Wendling-
hausen! Es ist ganz einfach:
Rufen Sie an einer der drei Stellen an:
Pfarrbüro Hillentrup:  
Mo, Di 9-12 Uhr, Do 14.30-17.00 Uhr 
Tel. 6569
Pfarrbüro Spork-Wendlinghausen:  
Mo. 9-13 Uhr, Mi. 15-17.30 Uhr Tel. 89 88
Diakoniestation des Elisenstiftes:  
Poststraße 8, ganztägig  Tel. 9 55 93 29
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Editorial

„Gott spricht:  Meinen Bogen habe ich gesetzt in 
die Wolken. Der soll das Zeichen sein des Bun-
des zwischen mir und der Erde.“  Genesis 9,13

Liebe Gemeinde,

der Bogen ist der Regenbogen. Manchmal se-
hen wir ihn. Für Kinder oft etwas Besonderes. 
Für uns allerdings auch. Am häufigsten habe 
ich Regenbögen gesehen bei einem ziemlich 
verregneten Urlaub in Irland in den 80er Jah-
ren. Damals fast jeden Tag war ein Regenbo-
gen, und manchmal waren es zwei, zu sehen.

Man hält einen Moment inne, um genau hin-
zusehen. Schnell ist der Regenbogen ver-
schwunden. Wann sieht man den nächsten?

Zu allen Zeiten war der Regenbogen für die 
Menschen gefühlsmäßig besonders. In der Bi-
bel sagt Gott: „Meinen Bogen habe ich gesetzt 
in die Wolken. Der soll das Zeichen sein des 
Bundes zwischen mir und der Erde.“

Gleich nach der Sintflutgeschichte, die das 
große Zerstören beschreibt, wird der Regen-
bogen als Zeichen des Bundes zwischen Gott 
und den Menschen eingeführt.

Gott sagt damit viel über sich selbst aus. Gott 
möchte keine zerstörte Erde. Gott möchte mit 
den Menschen einen Vertrag haben, eben ei-
nen Bund. Und dieser Bund besagt: Die Men-
schen dürfen sich an Gott wenden in Zeiten 
der Not. Und sonst natürlich auch. Gott möch-
te die Erde bewahren, und die Menschen 

haben die Aufgabe, nach ihren Kräften dafür 
zu arbeiten. Zwischen Gott und den Menschen 
wird eine Beziehung gestiftet, die sich an wie-
derkehrenden Zeichen ablesen läßt.

Jedesmal, wenn der Regenbogen am Himmel 
erscheint, soll er ein Zeichen für diese Bezie-
hung zwischen Gott und den Menschen sein.

Das ist unregelmäßig, weil es ja vom Wetter 
abhängt. Es gibt aber keine Menschen in der 
Natur, die den Regenbogen nicht sehen oder 
sich beschreiben lassen können.

Wir lassen uns erinnern. Beim nächsten Mal, 
wenn ein Regenbogen da ist: Mit diesem Re-
genbogen zeigt sich Gott und er erinnert sich 
an seinen Bund mit den Menschen.

Ich grüße Sie sehr herzlich, auch im Namen 
von Pastorin Hollmann – Plaßmeier, und wün-
sche Ihnen Gottes Segen!

Ihr Pastor Stephan Schmidtpeter
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Andacht

Liebe Leserinnen und Leser des 
Gemeindebriefes!

ein neues Jahr hat begonnen und zu einem 
zwölftel schon wieder Geschichte geworden. 
Unser Leben ist Teil der Geschichte, die das 
Leben schreibt. Dazu gehören auch Verände-
rungen: manche stehen zeitlich schon lange 
fest, andere ereignen sich kurzfristig. So auch 
in meiner beruflichen Tätigkeit in den Kirchen-
gemeinden. Als ich im Juli 2013 meine Stelle 
als Pastorin in den Kirchengemeinden begann, 
war klar, dass der zeitlich auf fünfeinhalb Jah-
re befristete Zusatzauftrag Ende 2018 enden 
würde und ich ab Januar 2019 mit einem Vier-
telstellenumfang tätig sein werde. Das bin ich 
auch – doch nur noch bis Ende Mai.

Im letzten Jahr habe ich mich auf die zum 1. 
Januar 2019 ausgeschriebene Stelle in der 
Kirchengemeinde Bösingfeld beworben. Der 
Kirchenvorstand hat mir sein Vertrauen aus-
gesprochen und mich zur Nachfolgerin von 
Pastor Gerald Busse gewählt. Diese Wahl 
bedeutet, dass ich meinen Dienst in den Kir-
chengemeinden Hillentrup und Spork-Wend-
linghausen zum 31. Mai beenden werde. 

Diesen Schritt habe ich nach reiflichen Über-
legungen getan. Ich werde in Spork-Wendling-
hausen die Konfirmandinnen und Konfirman-
den konfirmieren und in Hillentrup das erste 
Jahr der Katechumeninnen und Katechume-
nen beenden. Zwei Dinge, die mir sehr wich-
tig sind. Mit einem Gottesdienst am 26. Mai 
in der Paul-Gerhardt-Kirche möchte ich mich 
verabschieden. Näheres dazu im nächsten Ge-
meindebrief.

Ich wünsche allen ein gesegnetes Jahr 2019 
und grüße Sie sehr herzlich
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Statistik

2018 2017

Getauft wurden: insgesamt 9 Kinder 17

davon 5 Mädchen 11

und 4 Jungen 6

Konfirmiert wurden: insgesamt 13 Jugendliche 22

davon 7 Mädchen 9

und 6 Jungen 13

Getraut wurden: 4 Paare 3

Kirchlich bestattet 
wurden:

insgesamt 32 Gemeindemitglieder 32

davon 16 Frauen 15

und 16 Männer 17

Eintritte: 0 Gemeindemitglieder 1

Austritte: 18 Gemeindemitglieder 7

Gemeinde in Zahlen
Statistik Hillentrup

In der Kirchengemeinde Hillentrup wurden im vergangenen Jahr 2018 folgende Amtshandlungen 
vorgenommen: (vergleichsweise dahinter die Angaben von 2017)
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Kirchenvorstand/Spenden

Sitzungen Dezember 2018 bis Januar 2019

•	 Der Antrag auf Zuweisung von Bundes-
mitteln, den die Kirchengemeinde an-
lässlich der Sanierung der Hillentruper 
Kirche gestellt hatte,  ist unberücksich-
tigt geblieben. Im Nachgang zu dieser 
negativen Entscheidung hat es am 10. 
Januar in der Kirche eine Besprechung 
gegeben. An dieser Zusammenkunft ha-
ben zwei Bundestagsabgeordnete, eine 
Vertreterin des Landschaftsverbandes 
Westfalen Lippe  Münster, ein Vertreter 
der unteren Denkmalbehörde, der ver-
antwortliche Architekt zusammen mit 
dem Bürgermeister und Vertretern der 
Kirchengemeinde teilgenommen. Es 
konnte ein sachgerechter „roter Faden“ 
für eine erneute Antragstellung entwi-
ckelt werden. Alle Teilnehmer der Be-
sprechung haben ihre Unterstützung 

zugesagt.

•	 Eine Ausschreibung zur Besetzung der 
offenen Stelle einer Gemeindepädagogin 
/ eines Gemeindepädagogen in der offe-
nen Jugendarbeit ist bisher nicht erfolg-
reich gewesen. Die Bemühungen werden 
fortgesetzt. Interessenten können sich im 
Gemeindebüro der Kirchengemeinde Hil-
lentrup melden.

•	 In getrennten Sitzungen haben die 
Kirchenvorstände der Gemeinden 
Spork-Wendlinghausen und Hillentrup 
einstimmig beschlossen, sich zum 1. Ja-
nuar 2020 zusammenzuschließen. Der 
damit verbundene Antrag an die Lippi-
sche Landessynode soll in Kürze gestellt 
werden.

� Heinz Jäger

Bericht aus dem Kirchenvorstand

Kollekten im Advent 
9. Dezember		 Konzert im Advent
2. Advent:		  303,74 Euro

28. Dezember:	 Konzert der Musikfreunde
			   640,90 Euro

Insgesamt wurden mit zusätzlichen Einzel-
spenden 1.650,-- Euro für Brot für die Welt 
gesammelt.
Im Oktober und November kamen für die 
Diakoniestation im Klingelbeutel in Hillentrup 
644,58 Euro zusammen.	

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 
ganz herzlich für die Unterstützung der einzel-
nen Projekte.
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Statistik

Gemeinde in Zahlen
Statistik Spork

In der Kirchengemeinde Spork Wendlinghausen wurden im vergangenen Jahr 2018 folgende 
Amtshandlungen vorgenommen: (vergleichsweise dahinter die Angaben von 2017)

2018 2017

Getauft wurden: insgesamt 5 Kinder 11

davon 3 Mädchen 10

und 2 Jungen 1

Konfirmiert wurden: insgesamt 8 Jugendliche 16

davon -- Mädchen 9

und 8 Jungen 7

Getraut wurden: -- Paar 1

Kirchlich bestattet 
wurden:

insgesamt 16 Gemeindemitglieder 11

davon 11 Frauen 3

und 5 Männer 7

und -- Kind 1

Eintritte: -- Gemeindemitglieder 3

Austritte: 6 Gemeindemitglieder 6
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Musikalischer Frühlingsnachmittag
Für Seniorinnen & Senioren ab 70

Der musikalische Frühlingsnachmittag, zu dem 
speziell Menschen ab 70 Jahren samt ihren 
Partnerinnen und Partnern eingeladen wer-
den, findet in diesem Jahr am Samstag, den 
30. März von 15 – 17 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus in Spork statt. Der Nachmittag wird mit-
gestaltet von den Chören und den Kindern der 
Gemeinde: Zum ersten Mal mit dabei ist die 
Tanzgruppe vom Kindergarten „Vogelnest“, die 
einen Frühlingstanz aufführen werden.

Er beginnt mit einer kurzen Andacht, dann gibt 
es ein reichhaltiges Kaffeetrinken, Zeit zum 
Gespräch und zum gemeinsamen Frühlingslie-
dersingen. Alle Gemeindeglieder sind herzlich 
eingeladen.

Der Kirchenvorstand

Termine
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Kleidersammlung für Eben-Ezer
Am Montag, 04. März und Dienstag, 05. 
März 2019 findet die schon zur Tradition 
gewordene Kleidersammlung für Eben-Ezer 
statt. Wir bitten unsere Gemeindeglieder, gut 
erhaltene Kleidung ordentlich verpackt in den 
Turm der Kirche in Hillentrup zu bringen. 

Annahmezeiten:
09:00-18:00 Uhr in der Kirche in 
Hillentrup
Plastiksäcke zum Einpacken können bei 
Frau Herrmann (Küsterin), Rawaule 8, 
abgeholt werden.

Altkleidersammlung für Bethel
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine 
Altkleidersammlung für die Unterstützung der 
diakonischen Arbeit in der Heil- und Pflege-
anstalt Bethel durchführen. 
Und zwar am Montag, 25. Februar und 
Dienstag, 26. Februar von 9 - 19 Uhr. Bitte 
bringen Sie Ihre alte (noch tragbare) Kleidung 

und Schuhe an diesen beiden Tagen gut ver-
packt in das Gerätehaus hinter der Kirche in 
Spork. Plastiksäcke zum Einpacken können im 
Gemeindebüro oder nach den Gottesdiensten 
in der Kirche abgeholt werden. 

Bitte keine gelben Säcke verwenden!

Termine

20 Jahre Zwischentöne
Gospelgottesdienst

Liebe Leserinnen, Liebe Leser,
dieses Jahr ist ein ganz besonderes für die 
Zwischentöne. Der Gospelchor besteht seit 
zwanzig Jahren und feiert sein Jubiläum 
mit zwei Veranstaltungen. Zur Ersten la-
den wir sie bereits jetzt recht herzlich ein! 
Am 17. Februar 2019 findet in der Kir-
che in Hillentrup ein Gospelgottesdienst 
statt, den der Gospelchor gemeinsam mit 
Frau Hollmann- Plaßmeier gestalten wird. 
Wir  beginnen um 16.00 Uhr mit einem Stehcafé. 
Der Gottesdienst beginnt dann um 17.00 Uhr. 

Im September 2019 findet dann un-
ser Jubiläumskonzert statt, zu dem 
wir sie recht herzlich einladen werden. 
Wir freuen uns auf viele nette Begegnun-
gen mit viel Musik und guten Gesprächen.
Ihr Gospelchor  Zwischentöne 

Gospelgottesdienst
Stehcafè um 16 Uhr
Sonntag, 17. Februar um 17 Uhr 
Kirche Hillentrup
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Termine

MiG  Männer im Gespräch
Der Männerkreis der Kirchengemeinde Hillentrup

Der Männerkreis der Kirchengemeinde Hillen-

trup trifft sich am Samstag, 16. Februar 2019 

um 14.30 Uhr am Parkplatz beim Gemeinde-

haus Hillentrup um eine Winterwanderung mit 

anschließendem Grünkohlessen zu unterneh-
men. 

Anmeldungen bitte bis 12. Februar 
bei Günther Dreier Tel. 585

Weltgebetstag 2019 
„Kommt, alles ist bereit“ 

Der Weltgebetstag 2019 kommt aus Slowe-
nien, einem Land inmitten Europas. Slowe-
nien hat eine lange, bewegte Geschichte: 
von einer hochstehenden Kultur in prähisto-
rischer Zeit bis zur heutigen demokratischen 
parlamentarischen Republik. Während der 
Zeit, als Slowenien Teil der sozialistischen 
Republik Jugoslawien war (1945 bis 1991), 
wurden Angehörige von Religionsgemein-
schaften diskriminiert. Seit 1991 ist Slowe-
nien ein unabhängiger Staat und seit 2004 
Mitglied der EU. 

Im Jahr 2001 wurde in Slowenien der Welt-
gebetstag zum ersten Mal gefeiert. Und nun 
schenken uns die slowenischen Frauen eine 

Feier zum Thema „Kommt, alles ist bereit!“ 
Diese Aufforderung steht in einem Gleich-
nis, das Jesus im Lukasevangelium erzählt 
(Lk 14,17): Die zu einem Gastmahl Eingela-
denen haben sich alle entschuldigen lassen. 
So werden andere eingeladen: die Armen, die 
Blinden, die Lahmen, die, die an den Wegen 
und Zäunen stehen. Von eben diesen nicht 
Eingeladenen in ihrem Land berichten Frau-
en aus Slowenien in der Gottesdienstordnung 
für den Weltgebetstag 2019.

Obwohl sich seit den Zeiten des Kommu-
nismus vieles geändert hat, gibt es immer 
noch soziale Ungerechtigkeit, Armut und 
Ausgrenzung. Aber genau diese Menschen, 

Flohmarkt
Alles rund ums Thema Kind

Die Kindertagesstätte „Vogelnest“ veranstal-
tet einen Flohmarkt rund ums Thema Kind mit 
Spielsachen und Kinderkleidung am:
2. Februar 2019 von 14.00 – 16.30 Uhr 
Aufbau ab 12.30 Uhr- im Gemeindehaus der 

Ev.-ref. Kirchengemeinde Hillentrup, Homeie-
ner Straße 1 in Dörentrup. Der Elternrat und 
der Förderkreis haben dazu eine Cafeteria or-
ganisiert. Es gibt keinen professionellen Ver-
kauf.
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Termine

wie wir sie auch im unteren Drittel des Ti-
telbildes finden, sollten wir einladen, sich 
um sie kümmern, ihnen helfen. Das ist der 
Auftrag, den Jesus uns mit diesem Gleichnis 
gibt: Menschen am Rand der sozialen oder 
ökonomischen Gesellschaft beizustehen und 
nicht nur diejenigen „einzuladen“, von denen 
wir dafür Gegenwerte erhoffen.

In der Liturgie hören wir auch von der Schön-
heit des Landes. Ein gutes Drittel des Staats-
gebietes von Slowenien ist im Rahmen des 
europäischen Naturschutznetzwerk Natura 
2000 zu Naturparks und -reservaten erklärt 
worden. 

Das Titelbild des Weltgebetstag 2019 wur-
de von einer nahezu blinden Künstlerin, von 
Rezka Arnuš gestaltet. Im oberen Bereich fin-
den wir Frauen in ihren nationalen Trachten. 

Die Mitte nimmt ein runder Tisch mit einem 
bestickten Tischtuch ein – alles was zu ei-
nem traditionellen Fest gehört liegt darauf: 
Weintrauben, Potica (ein Festtagsgebäck), 
Nelken. Am unteren Rand eine obdachlose 
Frau mit einem Kind, eine blinde Frau, eine 
gehörlose Person mit nur einem Bein und ein 
spastisches Mädchen. Die warmen Farben 
der Menschen am Rand des Tisches, die die 
Ausgegrenzten symbolisieren, drücken die 
Freude herzlicher Einladung aus.

In Dörentrup wird der Gottesdienst 
am Freitag, 1. März, um 19 Uhr
in Bega
für alle Kirchengemeinden gefeiert. 
Im Anschluss wird ins Gemeinde-
haus eingeladen.
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Berichte aus den Gemeinden

Thema: Lebendige Krippe
Eindrücke vom Sporker Krippenspiel an Heiligabend
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Berichte aus den Gemeinden

Adventssingen in Spork-Wendlinghausen
Samstagabend vor dem 1. Advent in der Paul-Gerhard-Kirche 

Viele haben sich auf den Weg gemacht, um 
Musik zu hören und gemeinsam Lieder zu sin-
gen. Es war ein ruhiger, harmonischer und ge-
fühlvoller Einstieg in die Adventszeit.

Eine große Freude war es dem Orchester-Pro-
jekt zuzuhören. Am Anfang des Adventssingen 
spielten sie die Weihnachtshymne, später noch 
ein Weihnachtslieder-Medley und zum Schluss 
„Marys boy child.

Die Gemeinde durfte selbstvorgeschlagene 
Weihnachtslieder singen und Herr Schmidt-
peter hat mit zwei von ihm vorgelesenen Ge-
schichten zur allgemeinen Erheiterung beige-

tragen.

Der Spontanchor hat das Singen der ganzen 
Gemeinde fröhlich begleitet. Und natürlich 
auch seine eigenen Stücke vorgetragen. Ein-
mal zusammen mit den Flöten den Kanon „Der 
Himmel freue sich“ und dann die englischen 
Lieder  „De virgin Mary“ und „Ain´t that a ro-
cking“.

Es war ein gelungener Abend, der gerne wie-
derholt werden darf.

gez. Sabine Rüther
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Berichte aus den Gemeinden

Back to the roots!!!
Die erfolgreiche Tannenbaum-Sammelaktion war in diesem Jahr anders

In diesem Jahr stand vier Tage vor der Sam-
mel-Aktion fest, dass Veolia keinen Müllwa-
gen mit Fahrern zur Verfügung stellen konnte. 
Noch am gleichen Abend konnten 3 Trecker 
mit 4 Personen  aus der Gemeinde organisiert 
werden. Sie sagten sofort zu und standen am 
Samstag vor der Kirche in Spork-Wendling-
hausen.

Die fast 40 Helferinnen und Helfer freuten sich 
riesig, dass wieder Traktoren zum Einsatz ka-
men.  Die Helfer wurden wieder in vier Grup-
pen aufgeteilt. Nach der Verteilung der Warn-
westen und kurzer Einweisung, wurde um 9 
Uhr bei Regen gestartet.

Die Trecker-Fahrer sammelten, die am Stra-
ßenrand aufgehäuften Bäume, ein und fuhren 
sie zum Gelände von Veolia. Hier werden die 
Bäume bei Gelegenheit entsorgt.

Nach fast drei Stunden war die Aktion beendet. 
Dann gab es für alle in der Kirche einen Imbiss 
--- Nudeln mit Bolognese und Joghurts----

Im Laufe der Aktion wurden fast 1.300 Euro 
für die Jugendlichen der Gemeinde eingesam-
melt. Allen Spendern, Helfern, dem Küchen- 
Team und besonders den Trecker-Fahrern ein 
dickes „Dankeschön“. 

Ute Liedtke
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Berichte aus den Gemeinden

Feucht-fröhliches Tannenbaum einsammeln
Hillentruper Konfirmandinnen und Konfirmanden hatten Spass

Die Hillentruper Konfirmandinnen und Konfir-
manden beider Jahrgänge trotzten dem nass-
kalten Wetter mit Fröhlichkeit und sammelten 
am Samstag, 12. Januar, in bewährter Weise 
die Tannenbäume ein. Dabei unterstütze sie 
ein Team Ehrenamtlicher. Pastorin Elisabeth 
Hollmann-Plaßmeier dankte allen Teilnehmen-
den, den Jugendlichen, den Mitarbeitenden, 

den Fahrern und dem Küchenteam für ihre Be-
reitschaft diese Aktion für die Kinder- und Ju-
gendarbeit der Kirchengemeinde zu unterstüt-
zen. Knapp 2.100 Euro wurden gesammelt 
– an dieser Stelle auch allen Spenderinnen und 
Spendern ein herzlicher Dank für ihre Gaben.

Nach der Pause mit warmen Getränken und Gebäck fröhlich in die zweite Halbzeit
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Berichte aus den Gemeinden

Dörentruper Jugendarbeit auf dem Dortmunder 
Weihnachtsmarkt
Kleingruppen besuchten den größten Weihnachtsbaum der Welt

Am 06.12.2018 machten sich 12 Jugendliche 
aus Dörentrup zum Weihnachtsmarkt nach 
Dortmund auf. Die Gruppe startete morgens 
am Bahnhof Lemgo und gegen Mittag erreich-
te sie Dortmund. In Dortmund durften sich die 
Kleingruppen natürlich „ohne Aufsicht“ be-
wegen. Dank des verkaufsoffenem-Sonntag 
konnten erste Weihnachtsgeschenke einge-
kauft werden und der größte Weihnachtsbaum 
der Welt wurde bestaunt. Nach fünf Stunden 
Bummeln und dem Essen von zahlreichen 
Leckereien, ging es zurück zum Dortmunder 
Hauptbahnhof. Erfreulicherweise erschienen 

alle pünktlich am Treffpunkt und der (leider 
sehr überfüllte) Zug Richtung Heimat konn-
te genommen werden. Besonders erfreulich 
waren die neu geschlossenen Freundschaften 
unter den gemeindeübergreifenden Jugend-
treffs! Ein Dank geht an die Helfer der Jugend-
arbeit: Lukas Döring, Maurice Schröer und 
Maria Bürger.

Johanna Müller
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Berichte aus den Gemeinden

Waffelbacken im Elisenstift
Unterstützung des Waffelverkaufs wird zur Tradition

Am 05.12.2018 versammelten sich Konfir-
manden/Katechumenen aus den Kirchenge-
meinden Spork-Wendlinghausen, Hillentrup 
und Bega um den Weihnachtsmarkt im Eli-
senstift Humfeld zu unterstützen. Wie schon 
im vergangenem Jahr, fragte das Elisenstift 
bei der Jugendarbeit an, ob Jugendliche den 
Waffelverkauf unterstützen möchten. Der An-
sturm auf die frisch gebackenen Waffeln war 
riesig, so dass die Jugendlichen Wort Wört-
lich ins Schwitzen kamen. Im Akkord wurden 
drei Stunden lang Waffeln gebacken und 
auch serviert. Schon das zweite Jahr haben  
die Jugendlichen das Elisenstift unterstützt 
und es entwickelt sich so zu einer schönen 
Tradition, welche Jung und Alt aus Dören-

trup zusammenbringt. Beim nächsten Weih-
nachtsmarkt im Elisenstift sind wir wieder 
dabei!

Ein Dank geht an Alexandra Domack, wel-
che die Hillentruper Konfis begleitete. Die 
Jugendlichen aus Bega und Spork wurden 
durch  Johanna Müller begleitet. Ein weiterer 
Dank geht an das Elisenstift Humfeld, wel-
ches  die Einladung aussprachen.

Johanna Müller
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Gottesdienste

Gottesdienste

3.
Februar

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe in Hillentrup

Pn Sabine Hartung
Kollekte: EKD-Kollekte für besondere gesamtkirchliche Aufgaben

10.
Februar

10.00 Uhr

Gottesdienst in Spork
Prädikantin Hannah Haneke
Kollekte: Bibeldorf Rietberg

17.
Februar

17.00 Uhr

Gospel-Gottesdienst in Hillentrup
Pn Hollmann-Plaßmeier

Kollekte: Alexandra in Südafrika

24.
Februar

10.00 Uhr

Partnerschafts-Gottesdienst in Spork
P. Schmidtpeter

Kollekte: Klassenkollekte ALZ

1.
März

19.00 Uhr
Weltgebetstag in Bega

3.
März

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

P. Schmidtpeter
Kollekte: Kirchliche Arbeit mit Flüchtlingen
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Gottesdienste

Gottesdienste

9.
März

17.00 Uhr 
Bach-Konzert

Kirche Hillentrup

10.
März

10.00 Uhr

Gottesdienst in Spork
Vorstellung der Konfirmanden

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: Gossner Mission

17.
März

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

P. Schmidtpeter
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben für Ökumene in Südafrika

24.
März

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork

P. Schmidtpeter
Kollekte: Fortbildung Hospizarbeit

31.
März

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

Vorstellung der Konfirmanden 
P. Schmidtpeter

7.
April

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

P. Schmidtpeter
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Gottesdienste/Kirchbus

Kirchbus
Bitte auf die unterschiedlichen Gottes-
dienst-Anfangszeiten achten.
Der Kirchbus fährt 35 Minuten vor Beginn der 
Gottesdienste ab Hillentrup-Ehrenmal. 
Die Haltestellen: 

•	 Hillentrup Ehrenmal
•	 Siedlung Spreenland
•	 Schwelentrup Oberdorf
•	 über Huppigsberg-Fahrenplatz zur 	
	 Stallscheune

•	 Schwelentrup-Grünental 
•	 Siedlung Großes Feld (Kreisel Stein 	
	 „Rote Erde“)
•	 über Siedlung Papierkamp zur 		
	 Stift-Apotheke
•	 Neuenkamp (Bushaltestelle)
•	 zurück zum Kirchort 

Auf der Strecke können selbstverständlich 
Fahrgäste aufgenommen werden. Bitte an-
schnallen!

Kindergottesdienste in Hillentrup: 
sonntags 10.30-12 Uhr im Gemeindehaus 
Hillentrup: 9. Dezember und 13. Januar

Kindergottesdienst
Kindergottesdienste in Spork: 
freitags 14-täglich von 16 bis 18.00 Uhr:  
18. Januar 
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Taufe/Termine

Taufen in unseren Kirchengemeinden
Wenn Sie einen Terminwunsch zur Taufe ha-
ben, sprechen Sie uns an. Wir versuchen, 

gemeinsam einen passenden Tauftermin zu 
finden.

Kleiderstube sucht dringend Bekleidung
Vor mehr als 20 Jahren wurde in Schwelen-
trup, Großes Feld 11, die Kleiderstube ein-
gerichtet. Mit großer Leidenschaft wurden 
die anvertrauten Sachen an bedürftige Men-
schen weiter gegeben. Es sind daraus viele 
Verbindungen entstanden. Einerseits von der 
Spenderseite wie auch von den Bedürftigen. 
Mehr und mehr hat sich die Kleiderstube zu 
einer kleinen Sozialstation entwickelt. Viele 
Sorgen und Nöte, aber auch freudige Ereig-
nisse, werden uns erzählt und oft hilft ein ver-
ständnisvolles Zuhören schon, oder es können 
Ratschläge gegeben, Verbindungen geknüpft 
werden. In den zurückliegenden Jahren sind 
durch Flüchtlinge viele neue Kunden in die 
Kleiderstube gekommen.  Diese kommen nicht 
nur aus Dörentrup sondern auch aus aus den 
umliegenden Ortschaften. Neue, für alle Betei-
ligten schwer zu ertragende Schicksale, wur-
den bekannt. Die Kleiderstube konnten und 

kann helfen, wenigstens die Not an Bekleidung 
und Haushaltsgegenständen zu lindern. Durch 
Vermittlung fanden sogar gut erhaltene Möbel 
ihren neuen Besitzer. Jetzt werden dringend 
weitere Spenden von Bekleidung benötigt. 
Textilien aller Art werden dienstags von 10 
bis 17 Uhr in Schwelentrup angenommen. 
Bei Bedarf wird es auch abgeholt, Telefon: 
0160-8 42 30 10. Der Appell der Kleiderstube: 
„Bitte unterstützen sie uns, bei unserer Arbeit 
Menschen in Not zu helfen. Gerne bedienen 
wir auch Kunden, die nicht in großer Not sind, 
der Umweltgedanke steht oft im Vordergrund. 
Durch Spenden in unsere Kasse können wir 
die Miete finanzieren, vielleicht Überschüsse 
dem Spendenkonto der Flüchtlingshilfe zur 
Verfügung stellen. Wir, das sind Anna, Juliane, 
Angelika, Tina, Birgit und Monika, sind immer 
für sie da.“ � Monika Wiemann
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Termine & Treffs

Termine & Treffs
Hillentrup

Frauenkreis: 
mittwochs um 14.30 Uhr 
06. + 20. Februar 
06. + 20. März

Kindergottesdienst: 
Sonntag 10.30-12 Uhr 
im Gemeindehaus Hillentrup: 
10. Februar 
10. März

Offener Frauentreff: 
2. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Hillentrup
14. Februar

MiG – Männer im Gespräch: 
Winterwanderung mit Grünkohlessen
am 16. Februar um 14.30 Uhr

Posaunenchor: 
mittwochs von 18.30-20 Uhr 
im Gemeindehaus Hillentrup

Kirchenchor: 
Übungsstunden jeden Montag um 19.30 Uhr 
im unteren Gemeinderaum der Kirche

Chor „Zwischentöne“: 
Übungsstunden jeden Mittwoch von 20 bis 
21.30 Uhr im unteren Gemeinderaum der 
Kirche

Kirchenband: 
Übungsstunden nach Absprache; 
Ansprechpartnerin Anna Maria Lanitz

Flötengruppe: 
Übungsstunden nach Absprache; 
Ansprechpartnerin: Dagmar Schneider

Internationaler Spielkreis: 
Montags und mittwochs Vormittag im Ge-
meindehaus Hillentrup
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Termine & Treffs

Termine & Treffs
Spork

Kindergottesdienst:  
freitags alle 14 Tage 16 bis 18 Uhr:  
08. u. 22. Februar
15. u. 29. März

Spontanchor: 
donnerstags, 20 Uhr

Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
donnerstags, 15.30 Uhr 
21. Februar Ausarbeitung Weltgebetstag mit 
Annette Wolf
21. März „Redet Gott zu uns auf physikalische 
Weise?“ Ref. Erhard Goeken

Bibelgesprächskreis: 
Jeden Montag um 16 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche

Gebetskreis für Jung und Alt: 
Jeden Donnerstag von 18.15 bis 19.15 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Flötengruppe: 
im Paul-Gerhardt-Haus 
dienstags und freitags nach Absprache

Spielkreis: 
jeden Donnerstag von 9.30 bis ca. 11 Uhr  
im Paul-Gerhardt-Haus

Keller-Treff: 
Jeden Dienstag ab 19 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus

SpoKi: 
(Sporker Kindertreff für Kinder von 6 bis 11 
Jahren): 
Jeden Montag 16-18 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus

Gitarrenkurs: 
Jeden Dienstag 19-19.45 Uhr 
Jeden Freitag 17.30-18 Uhr  
Kontakt: Johannes Neugebauer,  
Telefon (0 52 65) 60 90 16
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Termine

Wichtige Termine 2019
2. Februar 14 Uhr Flohmarkt der Kita „Vogelnest“, Gemeindehaus Hillentrup

17. Februar Gospel-Gottesdienst in Hillentrup

24. Februar Südafrika-Partnerschafts-GD

25. + 26. Februar Kleidersammlung für Bethel in Spork

1. März Weltgebetstag in Bega

31. März Vorstellung der Konfirmanden in Hillentrup

4. +. 5. März Kleidersammlung für Eben-Ezer in Hillentrup 

9. März 17 Uhr“ Bach“-Konzert Kirche Hillentrup

10. März Vorstellung der Konfirmanden in Spork

30. März Frühlingsnachmittag in Spork

31. März Vorstellung der Konfirmanden in Hillentrup

12. Mai Konfirmation in Spork

19. Mai Konfirmation in Hillentrup

30. Mai Himmelfahrtsgottesdienst wo Sonneborn

10. Juni Pfingstmontag Gottesdienst auf Schloss Wendlinghausen

15. Juni 9.30 Uhr Frauenfrühstück in Spork

30. Juni 100-Jahr-Feier TSV Hillentrup

7. Juli Gemeindefest der beiden Kirchengemeinden in Hillentrup

28. Juli Orgelsommer Kirche Hillentrup

28. August 18 Uhr Einschulungsgottesdienst in Hillentrup

7. September Kennenlerntag der neuen Konfirmanden

15. September Gottesdienst im Ruheforst

22. September Jubiläumskonfirmation in Hillentrup 

6. Oktober Erntedankgottesdienst in Hillentrup

13. November 19 Uhr Mitarbeiterabend in Spork Jahresplanung 2020

16. November 9.30 Uhr Frauenfrühstück in Spork
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Werbung

dirksondermann . fotograf

M i t t e l s t r . 2 0  .  + 4 9 ( 0 )  5 2  6 5  .  9 5  5 3  6 3

Konfirmanden/ Firmungen . Einladungs-Dankkarte Druck .

Pass- Bewerbungsbilder . Vergrößerungen . Rahmen . 
Hochzeiten . Portraits . Gestaltung von Geschäftspapieren

www.dirksondermann-fotograf.de

    

Gruppenaufnahmen
Familienportraits 
Danksagungen
Einzelportraits

Bilder...
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Werbung
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Werbung

32694 Dörentrup
Lemgoer Straße 4a
Telefon (0 52 65) 433
Telefax (0 52 65) 481 

Email: info@kfz-werkstatt-rädeker.de Internet: www.kfz-werkstatt-rädeker.de

Hier sind Sie an der richtigen Adresse.

Beratungs- und Info-Zentrum | Kalletal-Hohenhausen | Lemgoer Str. 1

Beratung und
Krankenpflege

Hilfe im Haushalt
www.sad-lippe.de Tel. 05264 6574460

Tagespflege – Kurzzeitpflege – Wohngruppen
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Werbung
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Erlebnisgastronomie der „Stillen Art“ in der
Krusfelder Kaffeestube
dem kerngesunden Landcafé

Selbstgebackene Kuchen für Kuchenschlemmer und „solide“
Leute – im Wintergarten oder auf unserer Kaffeeterrasse

M.-L. Humke 
Krusfeld 1  ·  32694 Dörentrup-Schwelentrup
Telefon (0 52 65) 63 50  ·  privat 94 59 95

Geöffnet Do – So 
und an Feiertagen 
von 14 – 18 Uhr
Sonntags 9 – 12 Uhr Früh-
stück

Damen- und Herrensalon

32694 Dörentrup Mittelstraße 5 
Tel. (0 52 65) 224

– Spezielle Beratung
– Aktuelle Farbtechniken
– Top-moderne Haarschnitte

Werbung
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Werbung

Gärtnerei Spork
32694 Dörentrup · Neue Straße 23 
Telefon (0 52 65) 4 89

Blumen-Karl · Inh. Olaf Eikermann

Geschäft Hillentrup
32694 Dörentrup · Hauptstraße 8
Telefon (0 52 65) 81 30

Gärtnerei

Floristik

Fleurop

Grabneuanlage und -pflege

Lieferservice

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8 bis 13 Uhr & 15 bis 18 Uhr
Samstag von 9 – 13 Uhr 

Hot-Stone-Wellness-Massage · Gesichtsbehandlungen · Maniküre + Med. Fußpflege
Neu im Sortiment: Produkte von Biomaris

Betina Bekemeier · Poststraße 2 · 32694 Dörentrup · Telefon (0 52 65) 95 52 90 
Öffnungszeiten: 	 Montag: geschlossen
	 Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
	 Samstag: 10.00 – 13.30 Uhr
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Werbung

Seit drei Generationen Ihr zuverlässiger Handwerker für alle Fälle
32657 	Lemgo
	 Wilmersiek 16 – 20
32694 	Dörentrup-Schwelentrup
	 Krusfeld 1
Tel.	 0 52 61 / 34 79 · Fax 20 59 Dipl.-Ing. Reinhard Humke

Neu-, An- und Umbau · Altbausanierung · Bruchsteinmauerwerk
Naturstein-, Fliesen-, Platten-, Pflaster- und Reparaturarbeiten

Praxis für Physiotherapie
Gesundheit und Wellness für Sie und Ihn
Kassenärztliche Leistungen – alle Kassen und privat –

Rehasport 

Wir beraten Sie gern
Termine nach Vereinbarung (0 52 65) 95 53 33

Bettina Haneke
32694 Dörentrup · Hauptstraße 18
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Geburtstage

Geburtstagsgrüße
Neue Datenschutzverordnung in Kraft

Seit dem 1. Juni 2018 gilt in Deutschland eine 
neue Datenschutzverordnung, die von der 
Europäischen Union erarbeitet und beschlos-
sen wurde. Seitdem dürfen im Gemeindebrief 
ohne Zustimmung der Betroffenen keine Ge-
burtstagsdaten mehr veröffentlicht werden. 
Sobald die Geburtstage vom Zeitpunkt her zur 
Veröffentlichung im Gemeindebrief anstehen, 
werden die Gemeindeglieder angeschrieben 
und gebeten, eine im Brief beigefügte Ein-
willigungserklärung auszufüllen und der Kir-
chengemeinde wieder zuzusenden oder im 
Gemeindebüro abzugeben. Auf diese Weise 

nehmen die Kirchengemeinden im Verlauf der 
nächsten Monate mit allen in Frage kommen-
den Gemeindegliedern Kontakt auf. Für die 
Zeit danach, werden die neu hinzukommenden 
70-jährigen Gemeindeglieder gebeten, jeweils 
selbst die Einwilligungserklärung bei der Kir-
chengemeinde abzugeben. 

 

Stephan Schmidtpeter, Heinz Jäger

01.02. Christa Krusekopf
Nachtigallenweg 4

76 Jahre

07.02. Ulrich Grotehans
Alte Dorfstraße 31

76 Jahre

07.02. Marlen Watty
Försterweg 2

77 Jahre

09.02. Anni Dümpe
Neuenkamp 7

86 Jahre

10.02. Elisabth Dubbert
Steinkamp 9

91 Jahre

10.02. Erika Wolf
Poststraße 7

79 Jahre

13.02. Reinhold Krusekopf
Poststraße 7

84 Jahre

20.02. Helmut Homberg
Mühlenstraße 24

83 Jahre

20.02. Ernst Fasse
Am Fassenberg 6

82 Jahre

20.02. Ursula König
Steinberg 3

79 Jahre

21.02. Margret Ehrhardt
Poststraße 7

75 Jahre

21.02. Magdalene Haneke
Kampstraße 3

90 Jahre

22.02. Anneliese Homberg
Mühlenstraße 24

79 Jahre

22.02. Irmgard Kruse
Alte Dorfstraße 16 A

79 Jahre

24.02. Günter Wolf
Großes Feld 16

86 Jahre

27.02. Gerda Reineke
Auf dem Papierkamp 5

77 Jahre

28.02. Dagmar Sauermann
An der Niedermühle 21

76 Jahre

28.02. Ursula Winter
Zum Hudewald 12

76 Jahre

28.02. Grete Witzig
Poststraße 9

83 Jahre

05.03. Doris Luberg
An der Niedermühle 7

76 Jahre

Geburtstage in der Kirchengemeinde Hillentrup
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Geburtstage

05.03. Elisabeth Homberg
Krubberg 4

84 Jahre

07.03. Erika Brand
Poststraße 7

79 Jahre

07.03. Gerhard Heller
Steinberg 20

85 Jahre

08.03. Krimhilde Möller
Alte Dorfstraße 21

81 Jahre

08.03. Harald Nüllmeier
Poststraße 9

87 Jahre

09.03. Annelore Bruns
Zur Faulen Wiese 1

80 Jahre

09.03. Marlies Engels
Hauptstraße 38

79 Jahre

13.03. Marianne Bode
Poststraße 7

75 Jahre

16.03. Herbert Horstschäfer
Blomberg, Alte Chaussee 58

74 Jahre

16.03. Gerhard Pörtner
Alte Dorfstraße 4

88 Jahre

18.03. Henny Heller
Steinberg 20

87 Jahre

20.03. Traute Schröder
Grosses Feld 5

79 Jahre

23.03. Eva Obernolte
Steinberg 6

70 Jahre

24.03. Irmgard Hermsmeier
Hauptstraße 44

83 Jahre

25.03. Roland Ellermeier
Kiebitzweg 1

75 Jahre

27.03. Gerhard Kruse
Alte Dorfstraße 16 A

81 Jahre

28.03. Egon Osterhage
Finkenweg 28

83 Jahre

29.03. Wolfgang Schnittger
Hamelner Straße 7

75 Jahre

30.03. Inge Allemeyer-Ridder
Rawaule 6

80 Jahre

31.03. Ilse Wolf
Hauptstraße 66

95 Jahre

Arminius-Apotheke Pharmazeutische Hautberatung
mit Hautmessung / Homöopathie /
Impfberatung / Kompressionsstrümpfe /
Hauslieferung / Verleih von Milchpumpen,
Inhalationsgeräten, Blutzucker- und
Blutdruckmessgeräten / Blutzucker- und
Cholesterintest / Diabetiker-Bedarf /
Anthroposophische Medikamente /
Schuhe der Firma Birkenstrock mit 15%
Hausrabatt / Kundenkarte mit 3% Rabatt 
auf alle Freiwahlartikel

Kathrin Bauerrichter

Hamelner Straße 5
32694 Dörentrup
Fon (0 52 65) 89 51

www.apotheke-doerentrup.de
info@apotheke-doerentrup.de
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Geburtstage/Stationen unseres Lebens

Hillentrup
Taufen:
Bestattungen:
Manfred Kränkel 	 82 Jahre
Kristmar Andrea Görner 	 87 Jahre
Margot Wiesner 		 82 Jahre
Gisela Brindöpke 	 90 Jahre
Elsbeth Frevert 		  81 Jahre
Hanna Plöger 		  85 Jahre

Spork-Wendlinghausen
Taufen:
Bestattungen:
Eilertdine Hommers	 88 Jahre

Rudolf Koch		  89 Jahre
Annelies Engellage

Stationen unseres Lebens

Geburtstage in der Kirchengemeinde Spork-Wendlinghausen

01.02. Ilse Wiebesiek
Betzener Str. 10

83 Jahre

02.02. Karl Eikermann
Neue Str. 23

76 Jahre

04.02. Martha Rieke
Brüderstraße 21

86 Jahre

16.02. Friedel Amelung
Mittelstraße 28

89 Jahre

20.02. Erwin Hofmann
Stettiner Str. 4

82 Jahre

21.02. Dieter Gröne
Hufering 1

79 Jahre

22.02. Hertha Hahn
Untere Straße 2

96 Jahre

26.02. Sonja Depping
Mittelstr. 21b

73 Jahre

28.02. Wilfriede Schimmel-
pfennig
Auf der Hufe 29

84 Jahre

07.03. Hans-Dieter Hansen
Auf der Hufe 62

80 Jahre

08.03. Ursula Breeden
Auf der Hufe 26

70 Jahre

27.03. Kurt Meyer
Königstr. 58

73 Jahre
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Adressen

Hillentrup
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Heinz Jäger, Am Mühlingsbach 17
Tel. 0 52 65 / 17 17
heinz.jaeger@kirchengemeinde-hillentrup.de

Gemeindebüro:
Bärbel Flakowski, Homeiener Str. 1
Tel. 0 52 65 / 65 69, Fax 88 46
www.kirchengemeinde-hillentrup.de
E-Mail: info@kirchengemeinde-hillentrup.de
Öffnungszeiten:
Mo.+ Di. 9 - 12 Uhr, Do. 14.30 - 17 Uhr

Küsterin:
Anna Herrmann, Rawaule 8, Tel. 0 52 65 / 5 56

Organistin, Kirchenchor, Kinder- und Jugendchor
& Kirchenband:
Anna Maria Lanitz, Tel. 0163/5 77 31 17 
anna-maria.lanitz@kirchengemeinde-hillentrup.de

Chor „Zwischentöne“:
Uwe Rottkamp, Tel. 0 52 22 / 60 00 02 
uwe.rottkamp@kirchengemeinde-hillentrup.de

Leiter Posaunenchor: 
Kalin Hadshipopov, Tel. 0 52 31 / 61 53 36
Ansprechpartner: Georg Krüger, 
Tel. 0 52 65 / 95 40 93

Flötenkreis: 
Dagmar Schneider, Tel. 0 52 65 / 5 96 96 91

Jugendtreff Stay In:
Homeiener Str. 1, Tel. 052 65 / 9 51 97
E-Mail: jugendtreff-stayin@gmx.de
www.jugendtreff.stayin.de

Kindertagesstätte: 
Petra Niehage (Leiterin)
Finkenweg 6, Tel. 0 52 65 / 81 17, Fax 94 56 98
E-Mail: KITA-Vogelnest@t-online.de

Kindergottesdienst: 
Anja Osterhagen, Tel. 0 52 61 / 18 97 72

Offener Frauentreff:
Gaby Thies, Tel. 0 52 65 / 9 5 1 23

Frauenkreis:
Sigrid Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

MiG – Männer im Gespräch:
Günther Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

Beauftragte für das Ehrenamt:
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0171-1 87 76 83

Spork-Wendlinghausen
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Stephan Schmidtpeter, Homeiener Str. 3, 
Tel. 0 52 65 / 2 04 
stephan.schmidtpeter@lippische-landeskirche.de
Gemeindebüro: 
Sonja Weber-Louvet, Mittelstr. 40   
Tel. 0 52 65 / 89 88, Fax 94 58 02 
www.kirche-spork-wendlinghausen.de 
E-Mail: info@kirche-spork-wendlinghausen.de
Öffnungszeiten:  
Mo.  von 9 - 13 Uhr, Mi. 15 - 17.30 Uhr
Küsterin:
Gisela Dohmann, Auf der Insel 4, Tel. 05265/6143

Organistin:  
Kezia Pogoda-Kohnen, Tel. 0 52 35 / 5 02 49 24

Kindergottesdienst: 
Melanie Bosse, Tel. 0 52 65/94 67 93
Leiterin Spontanchor:  
Annette Wolf, Tel. 0 52 31 / 2 05 80
Flöten: 
Ines Amrhein, Tel. 0 52 65 / 62 04
Leiterin des Spielkreises: 
Dana Offel, Tel.: 0176/40 10 85 78
Leiterin SpoKi: 
Johanna Müller, Tel. 01 76-52 14 36 52

Leiterin Kellertreff: 
Johanna Müller, Tel. 01 76-52 14 36 52
Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
Bärbel Plonus, Tel. 0 52 65/84 27  
Herbert Lübbeke, Tel. 0 52 65/512
Katechumenen-/Konfirmandenteam: 
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0171/1877683 
Ute Liedtke, Tel. 0 52 65/95 48 04 
Stephan Schmidtpeter, Tel. 05265/204
Gitarren AG:  
Johannes Neugebauer, Tel. 05265/609016

Für beide Kirchengemeinden
Landeskirchliche Gemeinschaft  
Harald Nüllmeier, Vorsitzender, Tel. 0 52 65 / 4 04 

Elisenstift/Diakoniestation Barntrup-Dörentrup
Poststraße 9, 32694 Dörentrup
Tel. 0 52 65 / 9 55 93 29 
Ausgabestelle Ostlippische Tafel im Bürgerhaus, Am 
Rathaus 2, Dörentrup. jeden Dienstag 16.30-17.45 
Uhr; Dieter Schnitger, Tel. 0 52 63/95 47 45

Pastor und Pastorin:
Stephan Schmidtpeter, Homeiener Str. 3, Tel. 0 52 65 / 2 04, stephan.schmidtpeter@lippische-landeskirche.de
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 5, 32699 Extertal, Mobilnummer: 01 71-1 87 76 83 
elisabeth.hollmann-plassmeier@lippische-landeskirche.de



Das neue Jahr 2019 hat begonnen. Bach würde seinen 334. Geburtstag feiern 
bzw. es ist sein 269. Todestag. Auch wenn das keine runden Jubiläen sind, die 
Musik Johann Sebastian Bachs kann man immer aufführen. So tun sich die Lip-
per Gemeinden dieses Jahr zusammen und laden unter dem Motto: 

„2019 - mit Bach durchs Jahr“ zu gut 80 Veranstaltungen ein. 

Auch Hillentrup beteiligt sich und so werden am Samstag, den 9. März ganz un-
terschiedliche Klänge zu hören sein. Die Orgelstücke werden umrahmt mit 
Schlagzeug und abwechslungsreich mit Blockflötenklängen frohlocken und fan-
tasieren, klagen und aufmuntern. Johannes Neugebauer am Schlagwerk 

und die Flötistinnen Gabi 
Friedrichs, Ines Amrhein 
und Dagmar Schneider 
musizieren gemeinsam 
mit Anna Maria Lanitz an 
der Orgel. Wir laden Sie 
herzlich ein, Teil dieses 
Gesamtwerks zu sein und 
am 9. März um 17 Uhr die 
Hillentruper Kirche zu be-
suchen! 
Eintritt frei

Bachkonzert

Samstag, 9. März 2019 um 17 Uhr
Kirche zu Hillentrup


